
„Der Goldstaub oben drauf“: Impulse aus 
Praxis und Forschung zu Peer-Arbeit

Workshop 4 Social Work Science Day 2022, Fachhochschule St. Pölten 

Ilse Arlt Institut für Soziale Inklusionsforschung, neunerhaus 

Workshop-Leiter:innen: Christoph Omann, Hanna Vettori, Burkhard Weissl 



Herzlich Willkommen!

▪ Bitte schreiben Sie Ihren Namen, Organisation und Ihr Interesse für das 
Thema Peer-Arbeit in den Chat 

▪ Bitte schalten Sie sich stumm, Fragen: Bitte heben Sie die Hand oder 
schreiben Sie die Frage in den Chat 

▪ Workshopleiter:innen: Burkhard Weissl, Christoph Omann, Harald 
Streit, Hanna Vettori,

2



Agenda 

▪ Präsentation Forschungsergebnisse, Fragen 

▪ Diskussion zwei (wählbare) Gruppen in Breakout-Sessions

− Gruppe 1 Chancen der Peer-Arbeit für Soziale Arbeit

− Gruppe 2 Peer-Nutzer:innen-Beziehung: Positive Veränderungen im

Leben von Nutzer:innen

▪ Großgruppe: Zusammenschau der Diskussionen 

▪ Ende 12:45 Uhr 
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Forschungsprojekt  

▪ Forschungsprojekt „Inklusion von Peer-

Mitarbeiter*innen in der Wiener 

Wohnungslosenhilfe“ (2020-2021)

▪ Auftrag neunerhaus, Fonds Soziales Wien

▪ Forschungsteam: Michaela Moser (Leitung), 

Hanna Vettori, Christoph Oman, 5 Co-

Forscher*innen darunter Burkhard Weissl 

▪ Qualitative Sozialforschung, Kollaborative 

Aktionsforschung: Interviews, Teilnahme Treffen, 

Analyse von Dokumenten, 5 Peers Co-

Forscher:innen durch Tagebuch, 

Zukunftswerkstatt, Steuerungsgruppe 
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Fragen, 

Anmerkungen?
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▪ Diskussion in zwei Gruppen (30 Minuten), Breakout-Sessions 

▪ Gruppe 1: Chancen der Peer-Arbeit für Soziale Arbeit 

▪ Gruppe 2: Peer-Nutzer:innen-Beziehung: Positive Effekte der Peer-

Arbeit auf das Leben von Nutzer:innen

▪ Bitte wählen Sie eine Gruppe und schreiben Sie die Zahl in den 

Chat 

Diskussionen 
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▪ Drei zentrale Punkte aus der Diskussion 

Zusammenschau & Ende 



Danke & Kontakt  

▪ Projektleitung: Michaela Moser, 

michaela.moser@fhstp.ac.at

▪ Forscher:innen: Hanna Vettori, 

hanna.vettori@fhstp.ac.at, Christoph 

Omann so201522@fhstp.ac.at

▪ Peer neunerhaus, Co-Forscher: 

Burkhard Weissl, 

Burkhard.Weissl@neunerhaus.at

18

(c) Christoph Liebentritt, Neunerhaus
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